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Rücksicht hat Vorfahrt 

Banner wirbt für ein rücksichtsvolles Miteinander im Straßenverkehr  

 

Unter dem Motto „Rücksicht hat Vorfahrt“ macht die Stadt Datteln mit einer 

Banneraktion auf die Bedeutung gegenseitiger Rücksichtnahme im Straßenverkehr 

aufmerksam. Ziel ist es, alle Verkehrsteilnehmenden – ob Autofahrer*innen, 

Radfahrer*innen oder Fußgänger*innen – für ein respektvolles Miteinander zu 

sensibilisieren.  

„Die Straßenverkehrsordnung (StVO) schreibt nicht nur die Regeln vor, sondern 

fordert ausdrücklich ein faires und vorsichtiges Verhalten gegenüber allen 

Verkehrsteilnehmenden“, erklärt Bürgermeister André Dora. „Rücksicht bedeutet die 

eigenen Interessen nicht über die Sicherheit und das Wohlbefinden anderer zu 

stellen.“ 

 

Rücksicht in der StVO – was bedeutet das? 

Jeder Verkehrsteilnehmende hat sich so zu verhalten, dass andere durch das eigene 

Verwalten nicht gefährden, geschädigten oder unnötig behindert werden. Die 

Straßenverkehrsordnung (StVO) schreibt dies als Grundregel vor und betont die 

ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme.  

Rücksichtnahme bedeutet beispielsweise, dass Tempo anzupassen, insbesondere in 

unübersichtlichen Bereichen oder auch bei schwächeren Verkehrsteilnehmenden. 

Zudem ist es wichtig genügend Abstand beim Überholen zu halten und Geduld 

zeigen, auch wenn es einmal langsamer vorangeht.  

Das Banner ist Teil der Öffentlichkeitskampagne im Rahmen der Europäischen 

Mobilitätswoche vom 16. bis 22. September 2025. In diesem Zeitraum wird sich die 

Stadt insbesondere über Social Media mit Themen wie Fahrradpiktogrammen, 

Geisterradlern und dem Radfahren auf Gehwegen beschäftigen. 

Weitere Informationen zur Europäischen Mobilitätswoche finden Sie unter: 

www.datteln.de/emw. 
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